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omnibus tenuissimis, filiformibus , articulo ultimo valde elon- 
gato; unguiculis tenuibus simplicibus. 

Patria: Sibiria orientalis. Mus. Helsingf. 

Von dieser interessanten Art fand sich ein einziges männ- 
liches Exemplar in der früheren Sammlung des Grafen Männer- 
heim unter dem Namen Hydnobius punctatus mit verschiedenen 
Arten vermischt. Dasselbe wurde ehemals von Herrn Sedakoff 
in Ost-Sibirien gesammelt. 


Namensänderung. 

Carabus semistriatus Heyd. Kraatz (n. sp. aus Turkestan) 
beschrieben in der Deutsch. Ent. Zeitsch. 1885, pag. 283, ändere 
ich in C. namaganensis um, da es bereits einen C . semistriatus 
Fisch. 1824 (variatio cancellati) gibt. von Heyden. 


Weitere berichtigende Notizen zum „Catalogus Coleo- 
pterorum Europae et Caucasi 44 , edit. III. 

Von Louis Bedel in Paris. 

Pg. 126. Gnathosia . Diese Gattung ist in Spanien sicher nicht 
vertreten. 

Pg. 100. Pachypus. Die erste Art dieser Gattung beschrieb 
Petagna im Jahre 1787 als candidae ; bei Scar . excavatus 
Fbr. (1792) wird sie nicht citirt; cornutus Oliv, ist erst 
im Jahre 1789 beschrieben. 

Pg. 134. Alphitobius mauritanicus ist A . piceus 01. oder fagi 
Panz. zu lesen , da sich mauritanicus auf den bekannten 
Trogositiden bezieht. Die Linne’sche Beschreibung des 
Tenebroides mauritanicus wird von Fabricius citirt. 

pg- 135. Acanthopus . Petagna citirt unter seinem caraboides 
die Art, welche L i n n 6 als Tenebrio caraboides beschrieben 
hat, die sicher eine Gychrus- Art ist, weshalb Acantli. dentipes 
Panz. zu Recht besteht. 

Pg. 165. Tychius elegans Brüll, ist sicher keine Barytychius- 
Art, sondern gehört wahrscheinlich zu Hypoglyptus, welche 
Gattung mir noch in natura unbekannt. 
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